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Disclaimer
Diese Veröffentlichung enthält ausschließlich allgemeine Informationen. 
SEEBURGER erbringt mit dieser Veröffentlichung keine professionelle Dienstleistung, 
insbesondere keine rechtliche oder steuerliche Beratungsleistung. Diese Veröffentlichung ist nicht 
geeignet, um unternehmerische Entscheidungen zu treffen oder Handlungen vorzunehmen. 
Hierzu sollten Sie sich von einem qualifizierten Berater (z. B. Rechtsanwalt und/oder 
Steuerberater) in Bezug auf den Einzelfall beraten lassen. Es werden keine (ausdrücklichen oder 
stillschweigenden) Aussagen, Garantien oder Zusicherungen hinsichtlich der Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Informationen in dieser Veröffentlichung gemacht. 

SEEBURGER haftet nicht oder ist nicht verantwortlich für Verluste oder Schäden jeglicher Art, 
die direkt oder indirekt im Zusammenhang mit Informationen aus der Präsentation entstehen.

© SEEBURGER | Connect. Automate. Innovate. | 



Organisatorisches

Unterlagen
Wir senden Ihnen die Unterlagen zu

Feedback
Ihr Feedback ist uns wichtig!

Fragen
Fragen können jederzeit Zeit im Chat gestellt werden
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 Unter 1.000
 Bis zu 2.500
 Bis zu 5.000
 Bis zu 10.000
 Über 10.000

Wie viele Eingangsrechnungen empfangen Sie 
durchschnittlich im Monat?

Kurzumfrage
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11%

22%

22%

25%

19%

0 % 10 % 20 % 30 %

Über 10.000

Bis zu 10.000

Bis zu 5.000

Bis zu 2.500

Unter 1.000

Wie viele Eingangsrechnungen empfangen Sie durchschnittlich im 
Monat?

Umfrageergebnis
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Peter Fels
Senior Specialist for Digitalization- and E-Invoicing 

SEEBURGER
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 Weniger als 24 Stunden
 1 bis 3 Tage
 Mehr als 3 Tage
 Unbekannt

Wie lange ist Ihre durchschnittliche 
Verarbeitungszeit vom Rechnungseingang bis zur 
Buchung?

Kurzumfrage
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22%

26%

46%

6%

0 % 10 % 20 % 30 % 40 % 50 %

Unbekannt

Mehr als 3 Tage

1 bis 3 Tage

Wenigser als 24 Stunden

Wie lange ist Ihre durchschnittliche Verarbeitungszeit vom 
Rechnungseingang bis zur Buchung?

Umfrageergebnis



SEEBURGER
E-Invoicing Cloud 
Produktportfolio
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PDF
ZUGFeRD

XRechnung
Peppol

KI
EN16931
Peppol
DSGVO

GLOBAL  
E-INVOICING

SERVICE

Web-EDI

Zentrale
E-Invoicing 
Plattform

Rechnungseingang
SAP und non SAP

Rechnungsausgang
SAP und non SAP

Internationales E-Invoicing:
Abdeckung bis zu 35 Länder

100% Supply Chain
Supplier Portal

SEEBURGER BIS Plattform
B2B -EDI/ZUGFeRD/XRechnung/Peppol

Global E-Invoicing Service
MFT/API/EAI/IIOT

Cloud Hybrid On-Premises

CloudOn-Premises

Cloud

Cloud

CloudOn-Premises

360 Grad
E-Invoicing

SEEBURGER 360Grad E-Invoicing Produktportfolio –
für jede Firmengröße die richtige Lösung



Invoice Portal 
Service

Invoice Delivery 
Service

Global E-Invoicing 
Service 

PDF zu E-Rechnung
Service

SEEBURGER E-Invoicing Cloud Produkte



Invoice Portal Cloud 
Service
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Zielgruppe Invoice Cloud Portal Service

Zielgruppe: Der Invoice Portal Service, richtet sich an mittelständische Unternehmen mit mehr als 2.000 eingehenden
Rechnungen pro Jahr. Diesen Unternehmen, ermöglicht der Service eine zu 100 % papierlose, elektronische
Rechnungseingangsverarbeitung. Die Eingangsrechnungen können dezentral kontiert sowie fach- und sachlich freigegeben
werden. Ihr Rechnungsfreigabeprozess kann somit in kürzester Zeit auf beleglose Verarbeitung für Rechnungen mit- und
ohne Bestellbezug umgestellt werden.

SEEBURGER Cloud
Invoice Portal Service

ERP/FIBU

Sachbearbeiter

Lieferanten-Rechnung

Buchungsdaten
Archivierungsdaten

Stammdaten
Lieferantenstamm
Bestellstammdaten
Wareneingang…

Kontierung/

Freigabe und Klärung

Unternehmen

Kreditoren
Rechnungen
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Die Funktionsbausteine des Invoice Portal Service

Eingangskanäle
E-Mail/Scan/EDI

OCR-Prozess (Freiform)
Erkennung von Kopf- und Fußdaten
Erkennung von Positionsdaten 
Nachbearbeitung
ML (Maschinen Learning)

Validierung nach:
§14   Deutschland
§11   Österreich
§35a Niederlande
§23    Schweiz
…..

Validierung nach: 
Bestell- und Wareneingang

Freigabe- und 
Klärungs-Workflow

Export 
Archiv- und Belegdaten
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Funktionsschaubild des Invoice Portal Cloud Services
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Validierungsvarianten pro Bestellung

Bestellabgleich

1
ORDER_ITEM

Menge und Preis muss 
mit Bestell-Pos-Menge und 

Bestell-Pos-Preis übereinstimmen

Wareneingang

2
GOOD_RECEIPT

Menge muss mit Menge 
aller Wareneingänge 

der Bestell-Pos übereinstimmen

Wareneingangsbezogene 
Prüfung

3
GOOD_RECEIPT_ITEM

Menge muss mit Menge 
allen Wareneingangs-

positionen  übereinstimmen



| 17© SEEBURGER AG 17© SEEBURGER | Connect. Automate. Innovate. | 

Archivdaten Invoice Portal Cloud Service

Alle Archivobjekte zur Übermittlung

Index-Archiv 
Datei

Rechnungsbild

Rechnungs-
anlagen

PDF

Workflow-
Protokoll

SEEXML

E-Mail Body

Kundenarchivsystem
oder

Online-Archivsystem

+ Aufbewahrungsfrist 8 Jahre

+ Revisionssicher

+ Compliance (GoBD)

+ Archivierung aller Informationen

https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2024/323/VO.html
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 Manuelle Dateneingabe
 Fehlende Transparenz im Freigabeprozess
 Hohe Fehlerquote durch falsche oder unvollständige Rechnungen
 Gesetzeskonforme Archivierung
 Formatfehler der eingehenden E-Rechnungen

Was sind Ihre größten Herausforderungen im 
Rechnungseingang?

Kurzumfrage
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56%

13%

53%

16%

60%

0 % 10 % 20 % 30 % 40 % 50 % 60 % 70 %

Formatfehler der eingehenden E-Rechnungen

Gesetzeskonforme Archivierung

Hohe Fehlerquote durch falsche oder unvollständige Rechnungen

Fehlende Transparenz im Freigabeprozess

Manuelle Dateneingabe

Was sind Ihre größten Herausforderungen im Rechnungseingang?

Umfrageergebnis



Live-Demo



Zeit für
Ihre Fragen
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Frage
Wie verarbeitet der SEEBURGER Invoice Portal Service Rechnungen mit bestellbezogenen und nicht-bestellbezogenen Positionen – unabhängig von 
ZUGFeRD, XRechnung oder OCR?

Antwort
Der SEEBURGER Invoice Portal Service unterstützt sowohl strukturierte elektronische Rechnungen (z. B. XRechnung, ZUGFeRD) als auch Rechnungen, die 
über OCR aus PDF-Dateien extrahiert wurden. Das Verfahren zur Weiterverarbeitung von Rechnungspositionen ist dabei durchgängig und unabhängig vom 
Eingangsformat:

• Bestellbezogene Positionen (z. B. P01, P02): Diese Positionen werden im Rahmen des automatisierten Prüfprozesses gegen die jeweils hinterlegte 
Bestellung sowie gegen den dazugehörigen Wareneingang abgeglichen. Die Validierung erfolgt regelbasiert und systemgestützt. Stimmen Menge, Preis 
und Position mit der Bestellung überein und liegt der Wareneingang vor, wird die Position zur Weiterverarbeitung im Buchungsprozess freigegeben.

• Nicht-bestellbezogene Positionen (z. B. P03 Verpackungskosten): Für Rechnungspositionen ohne Bestellbezug – typischerweise Versand-, 
Verpackungs- oder Zusatzkosten – greift das Kostenrechnungsmodell des SEEBURGER Invoice Portal Service. Diese Positionen werden im 
Kontierungsmodul erfasst und entweder

o manuell durch den Fachbereich oder

o automatisiert über eine definierte Kontierungsvorlage kontiert.

Der SEEBURGER Workflow unterscheidet hierbei nicht zwischen dem Ursprung der Rechnung (EDI-basiert, XRechnung, ZUGFeRD, OCR-PDF), sondern 
behandelt alle Formate nach denselben Validierungs- und Kontierungsregeln.

Ihre Fragen – unsere Antworten
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Frage
Wie werden Rechnungen ohne formale Pflichtangaben behandelt?

Antwort
Rechnungen, die gesetzlich erforderliche Pflichtangaben vermissen lassen – wie z. B. eine korrekte Rechnungsnummer, Steuernummer oder 
Leistungsdatum – werden vom SEEBURGER Invoice Portal Service während der Validierungsphase automatisch erkannt. Die betroffenen Rechnungen 
werden in einen Prüfstatus verschoben und dem zuständigen Bearbeiter mit einer klaren Fehlerbeschreibung vorgelegt. Auf Wunsch kann ein 
Rückgabeprozess an den Lieferanten integriert werden, um unvollständige Rechnungen direkt zurückzuweisen. Damit wird sichergestellt, dass nur 
korrekte und gesetzeskonforme Rechnungen in den Buchungsprozess gelangen.

Ihre Fragen – unsere Antworten
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Frage
Wie funktioniert das Eskalationsmanagement bei unbeantworteten Freigaben?

Antwort
Der Freigabeprozess ist mit einem konfigurierbaren Eskalationsmanagement ausgestattet. Wird eine Freigabe nicht innerhalb einer definierten Frist 
bearbeitet, wird der zuständige Mitarbeiter zunächst automatisch per E-Mail erinnert. Erfolgt keine Reaktion, wird die Aufgabe nach einer definierten 
Zeitspanne an eine Stellvertretung oder eine übergeordnete Instanz weitergeleitet. So wird verhindert, dass Rechnungen „liegen bleiben“ und z. B. 
Skontofristen verpasst werden. Das System protokolliert alle Eskalationen nachvollziehbar für Revisions- und Audit-Zwecke.

Frage
Ist der Zugriff auf das Invoice Portal auch mobil möglich?

Antwort
Ja, der SEEBURGER Invoice Portal Service ist vollständig webbasiert und responsiv gestaltet. Damit kann der Freigabeprozess auch auf mobilen 
Endgeräten wie Tablets oder Smartphones durchgeführt werden – z. B. durch Führungskräfte oder Fachabteilungen, die häufig unterwegs sind. 
Funktionen wie Genehmigung, Ablehnung, Kommentierung oder Nachverfolgung sind mobil ebenso verfügbar wie im Desktop-Interface. 

Ihre Fragen – unsere Antworten
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Frage
Kann der Invoice Portal Service auch mit Bestell- und Wareneingangsdaten aus Non-SAP-Systemen arbeiten?

Antwort
Ja. Der Service ist nicht auf SAP-Systeme beschränkt. Über den Private Integration Layer (PIL) können beliebige ERP-Systeme angebunden werden, auch 
solche ohne standardisierte Schnittstellen. Die Daten zu Bestellungen und Wareneingängen werden im passenden Format (z. B. CSV, XML, JSON) 
importiert und mit den eingehenden Rechnungen abgeglichen. Die Validierungsregeln und Prüfmechanismen sind dabei unabhängig vom ERP-Anbieter 
– entscheidend ist lediglich die inhaltliche Konsistenz der übermittelten Daten.

Frage
Wie werden Skontofristen und Zahlungsziele im System berücksichtigt?

Antwort
Der Invoice Portal Service erkennt Zahlungsziele und Skontofristen automatisiert – entweder aus dem Rechnungsbeleg selbst oder aus den hinterlegten 
Kreditorenstammdaten. Während der Freigabe und Buchung wird die verbleibende Skontofrist visuell angezeigt. Zusätzlich kann eine Priorisierung im 
Freigabeworkflow erfolgen, damit Rechnungen mit kurzem Skonto-Zeitfenster bevorzugt bearbeitet werden. So wird sichergestellt, dass 
Einsparpotenziale durch Skonti konsequent genutzt werden können.

Ihre Fragen – unsere Antworten
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Frage
Wie geht der SEEBURGER Invoice Portal Service mit zusätzlichen Kostenpositionen ohne Bestellbezug wie Versand- und Verpackungskosten um?

Antwort
Kostenpositionen ohne Bestellbezug – sogenannte unplanmäßige oder nachgelagerte Zusatzkosten – treten in vielen Rechnungen auf. 
Typische Beispiele sind:

• Versandkosten
• Verpackungskosten
• Energiekostenzuschläge
• Teuerungszuschläge
• Versicherungskosten

Im SEEBURGER Invoice Portal Service werden diese Positionen erkannt, entsprechend gekennzeichnet und nicht gegen eine Bestellung oder einen 
Wareneingang validiert, da sie üblicherweise nicht im ursprünglichen Bestellbeleg enthalten sind. Die Kontierung erfolgt stattdessen wie folgt:

• Entweder manuell: Ein zuständiger Mitarbeiter im Fachbereich kontiert die Position während der Freigabe händisch auf ein Sachkonto oder eine 
Kostenstelle.

• Oder automatisiert über Vorlagen: Viele Unternehmen nutzen Kontierungsvorlagen oder Regelwerke, die vordefinierte Sachkonten und 
Kostenstellen für solche Positionstypen hinterlegen. Der Invoice Portal Service zieht diese Regeln automatisch heran und schlägt eine passende 
Kontierung vor.

Somit werden Zusatzkosten sauber, nachvollziehbar und revisionssicher in der Buchhaltung erfasst –
unabhängig davon, ob sie Teil einer E-Rechnung oder eines PDF-Dokuments sind.

Ihre Fragen – unsere Antworten
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Frage
Was geschieht mit Rechnungen, für die zum Zeitpunkt des Rechnungseingangs noch kein Wareneingang gebucht wurde?

Antwort
Eine häufige Herausforderung in der Eingangsrechnungsverarbeitung ist das sogenannte Rechnungs-Wareneingangs-Zeitproblem: Die Rechnung trifft 
ein, aber der Wareneingang ist noch nicht im ERP-System verbucht. Der SEEBURGER Invoice Portal Service bietet hierfür ab dem 4. Quartal 2025 eine 
automatisierte Rückstellungs- und Wiederholungslogik an:

1. Automatisches Zurückstellen: Wird eine Rechnung empfangen, für die keine passende Wareneingangsbuchung vorliegt, wird diese automatisch in 
den Status „Rückstellung“ versetzt. Die Rechnung verbleibt im System, wird aber vorerst nicht zur Bearbeitung oder Freigabe weitergeleitet.

2. Periodischer Hintergrundabgleich: In definierten Intervallen prüft der SEEBURGER Service automatisch, ob der zugehörige Wareneingang 
zwischenzeitlich gebucht wurde. Diese Prüfung erfolgt ohne manuelles Zutun im Hintergrund.

3. Reaktivierung und Übergabe in Workflow: Sobald der Wareneingang vorliegt, wird die Rechnung automatisch aus der Warteschleife entnommen 
und in den regulären Bearbeitungsworkflow überführt. Damit startet die übliche Prüfung, Kontierung und Freigabe.

Dieses Feature sorgt für einen reibungslosen Ablauf selbst bei zeitlich asynchron eintreffenden Rechnungen und Wareneingängen – ohne manuelles 
Monitoring oder Mahnwesen.

Ihre Fragen – unsere Antworten
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Frage
Kann der Freigabeprozess flexibel an unsere internen Vorgaben angepasst werden?

Antwort
Ja. Der Freigabeprozess im SEEBURGER Invoice Portal Service ist vollständig konfigurierbar. Es lassen sich bis zu 5 Freigabestufen und -wege definieren –
nach Betragsgrenzen, Lieferantengruppen, Kostenstellen oder Buchungskreisen. Auch Eskalationsregeln, Stellvertreterregelungen und automatische 
Eskalationen bei Fristüberschreitungen sind umsetzbar. Jeder Schritt ist revisionssicher dokumentiert.

Frage
Wie unterstützt SEEBURGER beim Übergang von papierbasierten zu digitalen Rechnungsprozessen?

Antwort
SEEBURGER begleitet Unternehmen bei der Transformation durch ein strukturiertes Einführungsmodell, das von der Ist-Analyse über die Konfiguration 
bis zum Go-Live reicht. Papierbasierte Rechnungen können weiterhin über Scan-Eingang und OCR digitalisiert werden, während gleichzeitig 
elektronische Formate (ZUGFeRD, XRechnung, EDI) parallel eingeführt werden. Eine stufenweise Migration ist möglich. Dadurch kann der digitale 
Reifegrad schrittweise gesteigert werden, ohne den laufenden Betrieb zu stören. 

Ihre Fragen – unsere Antworten
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Frage
Wie werden Rechnungsdubletten erkannt und verhindert?

Antwort
Der SEEBURGER Invoice Portal Service verfügt über eine eingebaute Dublettenprüfung, die auf mehreren Parametern basiert: Rechnungsnummer, 
Kreditor, Betrag und Rechnungsdatum. Treffen zwei oder mehr dieser Parameter überein, wird eine Warnung erzeugt oder der Beleg automatisch in 
einen Prüfstatus gesetzt. Die Dublettenprüfung ist so konfigurierbar, dass sie betrieblich relevante Sonderfälle (z. B. Gutschriften oder wiederkehrende 
Leistungen) erkennt und korrekt behandelt.

Frage
Welche Möglichkeiten gibt es zur Integration mit unserem ERP-System (SAP oder Non-SAP)?

Antwort
Die Integration erfolgt über den sogenannten Private Integration Layer (PIL). Dabei handelt es sich um einen universellen technischen Konnektor, der 
Daten via SFTP, Webservice, AS2 oder andere Protokolle überträgt. Für SAP gibt es zusätzlich vorgefertigte Schnittstellen über IDoc, TRFC oder REST-API. 
Non-SAP-Systeme werden häufig über CSV, XML oder spezifische API-Anbindungen integriert. SEEBURGER liefert Mappings und Konnektoren für alle 
gängigen Systeme mit – darunter auch DATEV, Navision, Infor, Oracle, SAGE u. v. m. 

Ihre Fragen – unsere Antworten
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Frage
Wie lange dauert ein typisches Einführungsprojekt mit dem SEEBURGER Invoice Portal Service?

Antwort
Die durchschnittliche Projektlaufzeit beträgt zwischen 6 und 12 Wochen – abhängig von der Anzahl der involvierten Mandanten, ERP-Systeme und 
Freigabekomplexität. Für Standardumgebungen mit klaren Prozessen und vordefinierter Systemlandschaft ist ein Go-Live innerhalb von 4 Wochen 
möglich. SEEBURGER stellt hierfür ein dediziertes Projektteam aus Consulting, Projektmanagement und Presales bereit. Auf Wunsch kann die 
Einführung auch vollständig remote durchgeführt werden.

Frage
Wie werden gesetzliche Änderungen in der E-Rechnungspflicht (z. B. in Deutschland oder der EU) berücksichtigt?

Antwort
SEEBURGER verfolgt aktiv alle regulatorischen Entwicklungen – national und international. Neue Anforderungen (z. B. Pflichtfelder, Meldesysteme, 
neue Formate) werden regelmäßig in die Lösung integriert. Kunden profitieren von einem kontinuierlichen Wartungs- und Update-Service, der sie 
rechtzeitig auf Änderungen vorbereitet und notwendige Anpassungen zur Verfügung stellt. Zusätzlich informiert SEEBURGER über Webinare, 
Newsletter und Community-Plattformen zu allen relevanten gesetzlichen Änderungen. 

Ihre Fragen – unsere Antworten
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Teil 01 08.05.2025 10 - 11 Uhr Marcel Tokar E-Rechnungsgesetz 2025: Was Unternehmen jetzt wissen müssen

Teil 02 15.05.2025 10 - 11 Uhr Peter Fels SEEBURGER Invoice Delivery Service: Rechnungserstellung- und -versand sicher und compliant

Teil 03 22.05.2025 10 - 11 Uhr Andreas Killinger SEEBURGER Global E-Invoicing: Eine Lösung für alle internationalen Anforderungen

Teil 04 28.05.2025 10 - 11 Uhr Emre Abaz Effiziente Beschaffungsprozesse: P2P-Automatisierung in SAP mit SEEBURGER

Teil 05 05.06.2025 10 - 11 Uhr Peter Fels SEEBURGER Invoice Portal Service: Transparente und effiziente Rechnungseingangsverarbeitung

Teil 06 12.06.2025 10 - 11 Uhr Andreas Pelekies Professionelle Validierung von E-Rechnungen: Der Effizienz-Booster für ZUGFeRD 
und XRechnung

Teil 07 26.06.2025 10 - 11 Uhr Klaus Förderer Status Quo zur E-Rechnungsverpflichtung: Mit etablierten EDI-Verfahren in die Zukunft

Teil 08 03.07.2025 10 - 11 Uhr Rolf Wessel SEEBURGER smart-eInvoice® outbound: Elektronische Rechnungen in SAP erstellen und versenden

Teil 09 10.07.2025 10 - 11 Uhr Bernhard Lindgens E-Invoicing aus Sicht der Finanzverwaltung: Aktuelle Herausforderungen in der Praxis

Die Webcasts im Überblick

Jetzt anmelden und bestens vorbereitet sein!
www.seeburger.com/de/ressourcen/events

http://www.seeburger.com/events
https://www.seeburger.com/de/ressourcen/events
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Erleben Sie praxisnahen Austausch und Best Practices zur durchgängigen digitalen Prozessautomatisierung –
von der Bestellung bis zur Bezahlung.

Besuchen Sie unseren Vortrag:
„Invoicing 360° – Das SEEBURGER E-Invoicing-Portfolio“
Referent: Peter Fels, E-Invoicing Experte, SEEBURGER

SEEBURGER beim E-Rechnungs-Gipfel 2025

23. Juni 2025 - 25. Juni 2025 | Pullman Berlin Schweizerhof, Budapester Str. 25, 10787 Berlin
Jetzt anmelden!

http://www.seeburger.com/de/ressourcen/events/2025-06-23-seeburger-beim-e-rechnungs-gipfel-2025
http://www.seeburger.com/de/ressourcen/events/2025-06-23-seeburger-beim-e-rechnungs-gipfel-2025
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Kennen Sie schon die 
SEEBURGER Community?

Bringen Sie Ihre Ideen oder Fragen ein, beteiligen Sie sich an 
laufenden Diskussionen in den verschiedenen Kategorien 
oder starten Sie ein neues Thema!

Sie sind herzlich eingeladen, Teil der SEEBURGER Community 
zu werden. Wir freuen uns auf Sie!

https://community.seeburger.com/

SEEBURGER Community

Ihre Vorteile:

+ Networking zwischen Kunden, 
Stakeholdern und SEEBURGER-
Mitarbeitern

+ Unterstützung bei Problemen und Fragen 
(Peer-to-Peer-Support)

+ Wissens- und Erfahrungsaustausch

+ Demonstration von Best-Practice-
Ansätzen

+ Austausch konkreter Praxisbeispiele, 
z.B. Kundenanwendungsfälle

+ Möglichkeit zu Feedback und 
Ideenaustausch

https://community.seeburger.com/
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Peter Fels
Senior Specialist for Digitalization- and E-Invoicing 

SEEBURGER GmbH

p.fels@seeburger.de
+49 7252 96 1662

Edisonstraße 1
75015 Bretten

+ 49 152 717 542 62



SEEBURGER

Vielen Dank
Fragen oder Anmerkungen? 
Wir sind für Sie da!
www.seeburger.com

SEEBURGER

SEEBURGER

Rolf Holicki

r.holicki@seeburger.com
+49 7252 96-1544

Direktor E-Invoicing/SAP & Web-Prozesse

Rolf Wessel

r.wessel@seeburger.com
+49 7252 96-1257
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The information in this document is proprietary to SEEBURGER. Neither any part of this document, nor the whole of it  may be reproduced, copied, or transmitted in any form or purpose without the express prior written permission of SEEBURGER 
AG. Please note that this document is subject to change and may be changed by SEEBURGER at any time without notice. SEEBURGER‘s Software product, the ones of its business partners may contain software components from third parties. 

As far as reference to other brands is concerned, we refer to the following:
SAP®, SAP® R/3®, SAP NetWeaver®, SAP Cloud Platform & Cloud Platform Integrator®, SAP Archive Link®, SAP S/4HANA®, SAP® GLOBAL TRADE Service® (SAP GTS), SAP Fiori®, ABAP™ and SAP ARIBA® are registered trade marks of the SAP SE or the 
SAP Deutschland SE & Co. KG (Germany). Microsoft, Windows, Windows Phone, Excel, Outlook, PowerPoint, Silverlight, and Visual Studio are registered trademarks of Microsoft Corporation in the United States and other countries. Linux is a 
registered trade mark of Linus Torvalds in the United States and other countries. UNIX, X/Open, OSF/1, and Motif are registered trademarks of the Open Group. Adobe, the Adobe logo, Acrobat, Flash, PostScript, and Reader are either registered 
trademarks or trademarks of Adobe Systems Incorporated in the United States and / or other countries. HTML, ML, XHTML, and W3C are trademarks, registered trademarks, or claimed as generic terms by the Massachusetts Institute of Technology 
(MIT), European Research Consortium for Informatics and Mathematics (ERCIM), or Keio University. Oracle and Java are registered trademarks of Oracle and its affiliates. 

All other company and software names mentioned are registered trademarks or unregistered trademarks of their respective companies and are, as such, subject to the statutory provisions and legal regulations. 4invoice®,  iMartOne®, SEEBURGER®, 
SEEBURGER Business-Integration Server®,  SEEBURGER Logistic Solution Professional®, SEEBURGER Web Supplier Hub®, WinELKE®, SEEBURGER File Exchange®, SEEBURGER Link®, SMART E-Invoice® and other products or services of SEEBURGER 
which appear in this document as well as the according logos are marks or registered marks of the SEEBURGER AG in Germany and of other countries worldwide. All other products and services names are marks of the mentioned companies. 

All contents of the present document are noncommittal and have a mere information intention. Products and services may be country-specific designed. All other mentioned company and software designations are trade marks or unregistered 
trade marks of the respective organizations and are liable to the corresponding legal regulations.

• The information in this document is proprietary to SEEBURGER. No part of this document may be reproduced, copied, or transmitted in any form or purpose without the express prior written permission of SEEBURGER AG.

• This document is a preliminary version and not subject to your license agreement or any other agreement with SEEBURGER. This document contains only intended strategies, developments, and functionalities of the SEEBURGER product and is 
not intended to be binding upon SEEBURGER to any particular course of business, product strategy, and/or development. Please note that this document is subject to change and may be changed by SEEBURGER at any time without notice.

• SEEBURGER assumes no responsibility for errors or omissions in this document. SEEBURGER does not warrant the accuracy or completeness of the information, text, graphics, links, or other items contained within this material. This document is 
provided without a warranty of any kind, either express or implied, including but not limited to the implied warranties of merchantability, fitness for a particular purpose, or non-infringement.

• SEEBURGER shall have no liability for damages of any kind including without limitation direct, special, indirect, or consequential damages that may result from the use of these materials. This limitation shall not apply in cases of intent or gross 
negligence.

• The statutory liability for personal injury and defective products is not affected. SEEBURGER has no control over the information that you may access through the use of hot links contained in these materials and does not endorse your use of 
third-party web pages nor provide any warranty whatsoever relating to third-party web pages.

2025 SEEBURGER AG. All rights reserved.
Copyright

Follow us www.seeburger.com © SEEBURGER | Connect. Automate. Innovate. | 

http://www.seeburger.com/
https://www.xing.com/pages/seeburgerag
https://www.linkedin.com/company/seeburger
https://www.facebook.com/SeeburgerB2B/
https://www.youtube.com/SeeburgerTV
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